
Fakten, 
Daten, Lügen —  
welchen  
Informationen  
kann ich 
trauen?

Tagung vom 23. Juni 2017
13.30 h Pro Iure Auditorium,
Juristische Fakultät der Universität Basel

Fake-News, Lügenpresse, alternative Fakten 
und  postfaktisches Zeitalter sind neue Schlag-

worte im Mediendiskurs. Falschmeldungen, ver-
wirrende und widersprüchliche Informationen  
in den Medien bestärken den Vertrauensverlust 
in die sich rasant verändernde Medienlandschaft. 
Für die Medien könnten Fake-News aber auch 
eine Chance sein. Es braucht glaubwürdige, 
seriöse und professionelle Medien, die nach 
transparenten und nachvollziehbaren Kriterien 

Fake-News erkennen, einordnen, widerlegen und 
auch selbst eine offene Fehlerkultur leben. Und 
dies in einer Zeit, in der sich «mit Content kein 
Geld mehr verdienen lässt» (Roger de Weck).
Fairmedia fördert fairen und unabhängigen Jour-
nalismus. Wir wollen an der Tagung das Phäno-
men Fake-News und den Umgang mit Falschmel-
dungen diskutieren. Kann dieses Medienphäno- 
men auch eine Chance für einen professionellen, 
investigativen und wertenden Journalismus sein? 

Juristische Fakultät der Universität Basel
Pro Iure Auditorium
Peter Merian-Weg 8
4052 Basel

via SBB: Bahnhof Ausgang Innenstadt/City, 
nach rechts und durch die Post-Passage, die 
Merian-Häuser zum Jacob Burckhardt Haus 
(ca. 7 Minuten) oder mit Tram Nr. 10 (Rich-
tung Dornach) oder Nr. 11 (Richtung Aesch) 
eine Station bis Haltestelle Peter Merian.

Fairmedia ist eine kostenlose Anlaufstelle  
für Betroffene von medialen Überschreitungen  
und informiert die Öffentlichkeit über die 
Verletzung von journalistischen Grundsätzen.

Anmeldung bis zum 15. Juni an:
info@fairmedia.ch oder Fairmedia, Murbacher-
strasse 34, 4056 Basel, 061 383 78 74

Die Tagung ist kostenlos.
Spenden sind willkommen: PC – 61594671– 8

www.fairmedia.ch
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P R O G R A M M

13:15	 Check-In	

13:30	 Begrüssung	
Beat Jans, Präsident Fairmedia

13:40	� Was ist wahr an «Fake News» und 
worin liegen die Chancen an diesem 
Diskurs?
Prof. Dr. Vincenz Wyss

14:25	� Wenn Qualität nicht mehr zählt? Über 
die Informationsauswahl in sozialen 
Netzwerken
Prof. Dr. Katharina Kleinen - von Königslöw

15:10	 Pause

15:40	� Falschmeldungen, Fakes und Fake 
News: Übersicht zur Pluralität der 
(Des-) Informationsphänomene in 
sozialen Netzwerken
Andre Wolf

16:10	� Podium
Esther Girsberger
Min Li Marti
Pascal Sigg
Dominique Strebel
Hansi Voigt

17:10	 Schlusskommentar
Ludwig Schmid, Vorstandsmitglied Fairmedia

17:15	 Apéro

	 Moderation
Matthias Zehnder
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